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Das Leben ist kein Würfelspiel 

 

Jesus will unser Glück, unser Heil, ja, unsere Seligkeit. Dazu gehört eines vor 

allem, sagt Jesus überdeutlich: Glaubwürdig sein und bleiben. Niemand muss 

fehlerfrei und unschuldig sein. Das geht sowieso nicht. Aber glaubwürdig sein. 

Das geht. Das ist keine Überforderung. Nicht anders zu reden, als zu handeln. 

Und nicht anders zu handeln, als zu reden. Gott treu zu sein in dem, was wir 

reden und tun. 
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Liebe Gemeinde! 

Ein Garten tut gut. Oder ein Balkon: Dort kann ich mit den Nachbarn Kaffee trinken, 

Gemüse anpflanzen oder in einem Liegestuhl entspannen. Ein Garten muss gepflegt 

werden. Das kann Spaß machen; gleichzeitig ist es viel Arbeit. Immer wieder muss man 

die Büsche und die Hecke zurechtschneiden, das Unkraut zupfen und die Beete 

umgraben, damit etwas wächst. Säen, gießen, düngen, Stauden hochbinden und alte 

Bäume stützen. 

Eine Kirchengemeinde ist wie ein Garten. Man kann viele Stunden darin verbringen. Beim 

Gottesdienst, beim Kaffee im Seniorenkreis, beim Fußballspielen mit den Kindern. Allein 

in der Kirche bei einem stillen Gebet. Die Gemeinde lädt ein. Sie ist wie ein Garten, in den 

jeder kommen kann. Um auszuruhen und Freud und Leid miteinander teilen. Um Gott 

zu loben für all das Schöne, das er gemacht hat. Um ihm zu klagen, was kaputt gegangen 

ist durch einen Sturm in meinem Leben. Um ihm zu bringen, was nicht wachsen will. 

Eine Kirchengemeinde bedeutet auch viel Arbeit. Wie ein Garten müssen ihre Gebäude 

gehegt und gepflegt werden: Begradigung der Gehwegplatten, Austausch der Fenster. 

Ein neuer Raum für die Kindertagesstätte und vieles mehr. 

Und auch die Menschen in einer Kirchengemeinde wollen gehegt und gepflegt werden. 

Der neue Mitarbeiter wird eingearbeitet. Jubilare zu ihren Ehrentagen besucht. 

Mitarbeitende und Gemeindeglieder freuen sich über ein offenes Ohr. Mitarbeitende tun 

viel, damit eine Gemeinde wächst und blüht. Sie kochen Kaffee fürs Beisammensein nach 

dem Gottesdienst, sorgen für die nötigen Baumaßnahmen und kümmern sich um 

Anschaffungen und Finanzen. Sie sind da für die, die kommen. Hören zu, schieben einen 

Rollstuhl, sprechen ein Gebet. Ihr Tun fällt auf fruchtbaren Boden. 

Aber es gibt auch andere Zeiten. Da herrscht Dürre. Es gibt Meinungsverschiedenheiten, 

sogar Streit. Einer fühlt sich nicht gesehen, eine andere nicht verstanden. Was sollen wir 

entscheiden? Wie miteinander arbeiten? Wer glaubt und macht es denn nun richtig? 

Das haben sich auch schon die Christen in den ersten Gemeinden gefragt. Einige von 

ihnen waren ursprünglich Juden. Andere glaubten vor ihrer Taufe an griechische oder 

römische Götter. Sie wollten wissen, welche ihrer Lebens- und Glaubensgeschichten denn 

nun mehr Gewicht und Bestand hat. Der Apostel Paulus schreibt ihnen dazu: „Nicht du 

trägst die Wurzel, sondern die Wurzel trägt dich.“ 

Als Christen sind wir in aller Unterschiedlichkeit verbunden durch den Glauben an Gott. 

Er ist die Wurzel allen Seins und die Basis, die alles trägt. Darauf kommt es an. – Der 

himmlische Gärtner hat uns zusammengefügt. Wir können darauf vertrauen, dass er es 

sehr gut mit uns meint. Auch, wenn wir streiten, auch wenn wir uns nicht verstehen, 

wenn wir uns ärgern oder nicht weiterwissen. In Gottes Namen arbeiten und sind wir 

zusammen.  

Ihr 
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50 Personen können zurzeit einen Gottesdienst besuchen. Zu den Gottesdiensten 

müssen Sie sich anmelden. Diese Daten werden bei uns 4 Wochen unter Beachtung der 

Datenschutzbestimmung gespeichert, um eventuell die Infektionskette nachvollziehen zu 

können. Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass die Daten im Bedarfsfall zur 

Kontaktrückverfolgung an die staatlichen Behörden weitergegeben werden. 

 

 

 

Wichtig und dringend!!! 
Es freut uns, dass unsere Gottesdienste gut besucht sind, allerdings ist zu 

beobachten, dass immer mehr unangemeldet zum Gottesdienst kommen. Unsere 

Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um sicher zu gehen, dass Sie nicht abgewiesen 

werden, bitte ich Sie, sich zu den Gottesdiensten anzumelden. Danke! 

 

 

Bitte informieren Sie sich auf der Homepage (www.st-josef-online.de) über die 

aktuellen Bestimmungen bezüglich des Gottesdienstbesuches. 

 

 

 

Aktuell: 

Bei Zusammenkünften von Glaubensgemeinschaften zur gemeinschaftlichen 

Religionsausübung, Trauerfeierlichkeiten, Bestattungen und religiösen 

Schulungsveranstaltungen müssen alle Teilnehmenden eine FFP 2- oder eine 

medizinische Maske tragen. Ein Abnehmen der Mund-Nasen-Bedeckung ist am 

Platz zurzeit zulässig, der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 

muss eingehalten werden.  
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Gottesdienste 

 
23. Sonntag im Jahreskreis 

 

Samstag 04. September  

15.30 Uhr St. Josef Trauung des Paares Anna Albert und      

André Albert 

18:00 Uhr St. Josef Hl. Messe 

für verstorbenen Josef Patrzek, 

Schwiegereltern, Schwägerin Magda und 

Schwäger Herbert, Georg und Gerhard 

Anmeldeschluss Fr. 03.09.   12:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

Sonntag 

 

 

 

 

05. September 

 

10:45 Uhr St. Josef Hl. Messe  

Stiftungsmesse für verstorbenen Manfred Striegl 

Stiftungsmesse für verstorbene Angehörige der 

Familie Ursula und Hubert Brand 

für verstorbene Beatrix und Helmut Berker 

für Lebende und Verstorbene der Familien Löbel und 

Heißenberg 

Anmeldeschluss Fr. 03.09.   12:00 Uhr 

12:15 Uhr St. Josef Taufe des Kindes Ariana Söder 
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Montag 

 

06. September 

 

16:00 Uhr St. Franziskus Rosenkranzgebet 

 

Dienstag 07. September  

18:30 Uhr St. Josef Anbetung 

19:00 Uhr St. Josef Hl. Messe  

für die armen Seelen und  

Dank an die Gottesmutter Maria 

 

 

Mittwoch 08. September Fest Mariä Geburt 

09:00 Uhr St. Josef Rosenkranzgebet  

19:00 Uhr St. Josef Hl. Messe 

 

Donnerstag 09. September  

18:00 Uhr St. Franziskus Hl. Messe 

für verstorbenen Rudolf Kihl und verstorbene Eltern 

 

Freitag 10. September  

19:00 Uhr 

 

St. Nikolaus Hl. Messe 

 

 

 

24. Sonntag im Jahreskreis 

     

Samstag 11. September  

10:30 Uhr St. Josef Feier der Erstkommunion 

14:00 Uhr St. Josef Feier der Erstkommunion 
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18:00 Uhr St. Josef Hl. Messe 

für verstorbenen Hans-Peter Ripp 

für verstorbene Irene Riecke 

Anmeldeschluss Fr.10.09.   12:00 Uhr 

   

 

Sonntag 

 

12. September 

 

 

10:30 Uhr St. Josef Feier der Erstkommunion 

10:45 Uhr St. Josef keine Hl. Messe 

 

14:00 Uhr St. Josef Feier der Erstkommunion 

18:00 Uhr St. Josef 

 

Hl. Messe 

Anmeldeschluss Fr. 10.09.   12:00 Uhr 

 

 

 

 

Montag 13. September Hl. Johannes Chrysostomos 

16:00 Uhr St. Franziskus Rosenkranzgebet 

 

Dienstag 14. September Fest Kreuzerhöhung 

18:30 Uhr St. Josef Anbetung 

19:00 Uhr St. Josef Hl. Messe 

 

Mittwoch 15. September Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

09:00 Uhr St. Josef Rosenkranzgebet  

 

Donnerstag 16. September Hl. Kornelius und Hl. Cyprian 

18:00 Uhr St. Franziskus Hl. Messe 
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Freitag 

 

17. September 

 

Hl. Hildegard von Bingen 

19:00 Uhr St. Nikolaus Hl. Messe  

 

 

25. Sonntag im Jahreskreis 

Hauptkollekte: Caritas 

 

Samstag 18. September  

18:00 Uhr St. Josef Hl. Messe 

für verstorbenen Marian Burek und 

verstorbene Angehörige 

Anmeldeschluss Fr. 17.09.   12:00 Uhr 

 

 

Sonntag 19. September  

10:45 Uhr St. Josef Hl. Messe  

zum Dank für 85 Jahre 

Anmeldeschluss Fr.17.09.   12:00 Uhr 

12:15 Uhr St. Josef Taufe des Kindes Amelie Gerstenecker 

14:00 Uhr St. Josef Taufe des Kindes Tiago Delgado Nori 

 

 

 

 

 

Montag 20. September Hl. Andreas Tim Taegon, Hl. Paul Chong 

Hasang und Gefährten 

16:00 Uhr St. Franziskus Rosenkranzgebet 
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Dienstag 21. September Fest Hl. Matthäus 

18:30 Uhr St. Josef Anbetung 

19:00 Uhr St. Josef Hl. Messe  

 

Mittwoch 22. September  

09:00 Uhr St. Josef Rosenkranzgebet  

 

Donnerstag 23. September  Hl. Pius von Pietrelcina 

17:00 Uhr St. Franziskus    Segensfeier des Ehepaars Fritzinger 

18:00 Uhr St. Franziskus    Hl. Messe 

  

Freitag 24. September  

19:00 Uhr 

 

St. Nikolaus Hl. Messe 

 

 

 

 

26. Sonntag im Jahreskreis 

     

Samstag 25. September  

18:00 Uhr St. Josef Hl. Messe 

für verstorbene Eltern und Großeltern 

Anmeldeschluss Fr. 24.09.   12:00 Uhr 

   

 

Sonntag 

 

26. September 

 

 

10:45 Uhr St. Josef Hl. Messe 

Anmeldeschluss Fr. 24.09.   12:00 Uhr 

Anschließend Kirchturmfest 
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Montag 27. September Hl. Vinzenz von Paul 

16:00 Uhr St. Franziskus Rosenkranzgebet 

 

Dienstag 28. September  

18:30 Uhr St. Josef Anbetung 

19:00 Uhr St. Josef Hl. Messe  

 

Mittwoch 29. September Fest Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Raphael 

09:00 Uhr St. Josef Rosenkranzgebet  

 

Donnerstag 30. September Hl. Hieronymus 

18:00 Uhr St. Franziskus Hl. Messe 

 

Freitag 

 

01. Oktober 

 

Hl. Theresia vom Kinde Jesus 

19:00 Uhr St. Nikolaus Hl. Messe  

 

 

 

 

27. Sonntag im Jahreskreis  -  Erntedankfeiern 

 

Samstag 02. Oktober Hl. Schutzengel 

18:00 Uhr St. Josef Hl. Messe 

Anmeldeschluss Fr. 01.10.   12:00 Uhr 
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Sonntag 03. Oktober  

10:45 Uhr St. Josef Hl. Messe  

Anmeldeschluss Fr. 01.10.   12:00 Uhr 

12:15 Uhr St. Josef Taufe des Kindes Elsa Lucia Seiferlein 

14:00 Uhr St. Josef Taufe des Kindes Ben Nagel 

17:30 Uhr St. Josef Eröffnung der Rosenkranzandachten 

 

 

 

 

 

A u s  u n s e r e r  P f a r r g e m e i n d e  s i n d  v e r s t o r b e n   

 F r a u  R o s w i t h a  S c h e p a n s k i  

 H e r r  P a u l  D o n a t  
  

    H e r r ,  l a s s  s i e  l e b e n  i n  d e i n e r  E w i g k e i t .  

 

 

 

 

 

 

Geänderte Büroöffnungszeiten in den beiden Wochen 

vom 14.09. bis 24.09.21 

 

Di., Mi. und Fr. von 11:00 bis 13:00 Uhr 

Do. von 11:30 bis 13:00 Uhr 
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 Termine                 Informationen               Berichte 

 

…. und sie teilten alles?! 
 

Diese Worte sind Ihnen bestimmt schon das ein oder andere Mal in den Lesungen 

der Gottesdienste begegnet. Sie stammen aus der Apostelgeschichte und 

beschreiben die Organisation und das Selbstverständnis der Urgemeinde. 

Ist das in unseren heutigen Pfarreien und vor allem im Hinblick auf den Pastoralen 

Weg überhaupt realisierbar? Ist es ein überhöhtes Ideal? 

Mit diesen und weiteren Fragen wollen wir uns näher beschäftigen! An sechs 

Abenden werden wir verschiedene Aspekte und Besonderheiten der 

Apostelgeschichte in den Blick nehmen. Gemeinsam wollen wir überlegen, 

inwieweit diese für uns heute und vor allem für den Pastoralen Weg Vorbild sein 

können, vielleicht eher hinterfragt werden müssen oder unerreichbare Ideale 

darstellen.  

Herzliche Einladung zu folgenden Abenden – jeweils um 19.30 Uhr: 
 

solidarisch?! 

Montag, 13.09. – Ort:  St. Martin, Dietzenbach 
 

mutig?! 

Mittwoch, 27.10. – Ort: St. Christoph, Neu-Isenburg 
 

kompromissbereit?! 

Mittwoch, 17.11. – Ort: Albertus-Magnus, Langen 
 

innovativ?! 

Dienstag, 14.12. – Ort: St. Marien, Dreieich 

  

Die Gesprächsabende bauen inhaltlich nicht aufeinander auf, d.h. Sie können sich 

auch für einzelne Abende anmelden. 

Genauere Informationen zur Anmeldung finden Sie auf den Plakaten oder Flyern. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen!  

 

Stefanie Bitz-Künster                Pastoralassistentin in St. Josef, Neu-Isenburg  

 

Beichtgelegenheiten  
Beichttermine nur nach Terminabsprache. 
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Bibelabende in St. Franziskus 
Bahnhofstraße 218,63263 Neu-Isenburg 

 

Frau Erika Eichmanns lädt Sie herzlich ein, im Buch der Bücher zu lesen, den 

Geschichten der Menschen zwischen Himmel und Erde zu begegnen und 

gemeinsam die Zusammenhänge der Bücher zu finden und zu verstehen. 

Die Vortragsreihe im Herbst 2021 steht unter dem Motto: 

Das Buch Exodus 

Mit dem Buch Exodus („Auszug“) beginnt die Volksgeschichte Israels. Es ist das 

zweite Buch der Bibel, auch „Zweites Buch Mose“ genannt. Es umfasst den 

Aufenthalt Israels in Ägypten und seinen Auszug aus Ägypten, die folgende 

Wüstenwanderung, sowie den Aufenthalt am Gottesberg Horeb mit der 

Gesetzesgabe und dem Heiligtumsbau.  

Erzählt wird die Geschichte eines Herrschaftswechsels: Das Volk Israel verlässt die 

Herrschaft des Pharaos und kommt unter die Herrschaft Jahwes. Der Auszug 

gelingt erst, wenn Gott selbst aktiv wird. Mose macht lediglich dessen Wirken 

sichtbar, als Gesetzesübermittler hat er keinen Spielraum zu eigenmächtigem 

Handeln. So bildet sich am Gottesberg und in der Wüste Sinai ein alles umfassendes 

Gemeinwesen. Das Gesetzt ist keine Last, die Gott den Menschen aufbürdet, 

sondern etwas Befreiendes, ein Zeugnis seiner Barmherzigkeit, weil sich hier sein 

Wille zum Bund mit den Menschen offenbart. 

„Ich bin der HERR, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Sklavenhaus, 

herausgeführt habe. Du sollst keine anderen Götter haben neben mir.“ – Ex 20,2–3 

 

Mittwoch, den 27. Oktober 2021, um 19.30 Uhr 

-Jakobs Nachfahren und die Geschichte von Mose –  
    

Mittwoch, den 03. November 2021, um 19.30 Uhr 

-Auseinandersetzung zwischen Jahwe und dem Pharao – 
     

Mittwoch, den 10. November 2021, um 19:30 Uhr 

-Das Lied Mose und der Bund mit Jahwe- 
                          

  Mittwoch, den 17. November 2021, um 19.30 Uhr 

-Gebote und Rechtsvorschriften -   

 

 Die Veranstaltung richtet sich an interessierte Menschen mit und ohne Wissen über 

die Bibel.  

Schauen Sie bei uns vorbei, hören Sie zu und stellen Sie Fragen! Trauen Sie sich, 

wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
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Erstkommunion  
Unter dem Motto „Von Jesus verwandelt“ haben sich in den letzten Monaten 30 

Kinder auf den Empfang der ersten heiligen Kommunion am Wochenende vom 

11. und 12. September vorbereitet.  

In den Katechesen, die durch Corona überwiegend digital stattfinden mussten, 

und thematischen Gottesdiensten haben die Kinder biblische Geschichten 

kennengelernt, sich auf das Sakrament der Versöhnung vorbereitet und so gut es 

ging Gemeinschaft erfahren.  

Vielen Dank an die Katechetinnen und Katecheten, die die Kinder begleitet und 

ihren gelebten Glauben geteilt haben: 

Christine Jesse, Ilka Küppers, Palmi Blatz, Camilla Abramo, Susanne Engel, Cleto 

Pescia, Magdalena Peschel, Eva Rotkvic und Pater Biji.  

 

Pfarrer Martin Berker und Pastoralassistentin Stefanie Bitz-Künster  

 

Unsere Erstkommunionkinder 2021 

Abramo, Destina    Kopis, Jakub   

Akalay, Devin    Küllmer, Mary-Ann    

Alexic, Lhea    Konz, Collin 

Altomari, Gilda    Lepore, Julian    

Brezina, Maria    Löhr, Victoria 

Boguski, Luca    Luczkiewicz, Vanessa 

Barczewska, Victoria  Mantey, Hannah 

Costanzo, Ilenia    Matuschek, Lisa 

Daumann, Franka   Mohr, Paul  

Magalhãez  Gomez, Gabriel Pescia, Alexander  

Jesse, Luisa    Peschel, Aliya   

Küppers, Anna    Pungente, Naila    

Korff, Adrian    Schreck, Jule    

Korff, Linus    Schreck, Felix    

Klein, Lotta    Ullot, Matilda 

Krah, Luna    Tadić, Noa 

 

 
Erstkommunion 2021/22 

Auch in diesem Jahr beginnt wieder ein neuer Erstkommunionkurs, zu dem in 

der Regel alle katholischen Kinder eingeladen sind, die im dritten Schuljahr sind.  

Der Info-Elternabend für den neuen Erstkommunionkurs findet am  

 21. September um 20.00 Uhr in der Kirche St. Josef statt. 
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Kinderkirche 
Im September beginnt die Kinderkirche wieder! 

Ihre Kinder können an ausgewählten Sonntagen an einem Kindergottesdienst im 

Gemeindesaal von St. Josef teilnehmen. Zeitgleich wird in der Kirche die Messe 

gefeiert.  

Aufgrund der Pandemie-Situation werden die Kinder nicht wie üblich zur 

Eucharistiefeier in die Kirche gerufen. Die Kinderkirche endet ebenso wie die 

Messe um ca. 11.45 Uhr.  

Hier eine Übersicht über die Sonntage, an denen Kinderkirche angeboten wird:         

19.09./ 03.10./ 31.10./ 14.11./ 5.12.  

Bitte melden Sie Ihre Kinder bis zum jeweiligen Freitag vor der Kinderkirche bis 

12.00 Uhr im Pfarrbüro an. 

 

Herzlich Willkommen!  

 

 

 

Kirchenmusik 

Orgel, Band und Chor - Bach und Swing.  

Neue kirchenmusikalische Ausbildungskurse im Bistum Mainz 

Am 27. November 2021 beginnen im Bistum Mainz die neuen 

kirchenmusikalischen Ausbildungskurse. 

So unterschiedlich die Klänge, Formen und Gesichter der Kirchenmusik im 

Bistum Mainz sind, so unterschiedlich sind auch die Ausbildungsgänge: 

Das Institut für Kirchenmusik bietet u.a. Kurse für die Leitung von Kinder-, 

Jugend- und Erwachsenenchören, von Bands und Instrumentalgruppen, für 

KantorInnen und natürlich für OrganistInnen an. 

Die dezentrale Struktur unserer Ausbildung ermöglicht, die Ausbildung 

weitestgehend wohnortnah anzubieten.  
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Das Unterrichtsangebot beinhaltet je nach Ausbildungsform: Orgelspiel, Chor- 

oder Bandleitung, Liturgik, Liturgiegesang, Singen und Sprechen, Tonsatz, 

Gehörbildung, Partiturspiel, Musikgeschichte und Orgelkunde. Der Unterricht 

wird von den Regionalkantoren des Bistums Mainz und weiteren 

Lehrbeauftragten durchgeführt. 

Im letzten Jahr konnte mit großem Erfolg der Basiskurs Orgel etabliert werden, 

für den kein Eignungstest erforderlich ist.  Ziel dieses Kurses ist der Erwerb von 

Grundkenntnissen für das Orgelspiel im Gottesdienst und die Befähigung für die 

Teilnahme an den weiterführenden Ausbildungsgängen. Für diesen Kurs können 

sich Interessierte ab dem 11. Lebensjahr bewerben. Vorkenntnisse im Klavierspiel 

sind hilfreich, aber auch Grundkenntnisse auf anderen Instrumenten können als 

Ausgangsbasis dienen. Lediglich das sichere Lesen von Violin- und Bassschlüssel 

sind unbedingt erforderlich. 

Anmeldeschluss für alle Kurse ist am 27. September 2021. 

 

Nähere Informationen kann man im Institut für Kirchenmusik des Bistums 

Mainz, Tel.: 06131/ 253898 oder im Internet unter: 

http://kirchenmusik.bistummainz.de erhalten. 

Dort sind auch die Kontaktdaten der RegionalkantorInnen des Bistums Mainz zu 

finden, die gerne für Rückfragen und persönliche Informationsgespräche zur 

Verfügung stehen.  

Regionalkantorin für die Dekanate Dreieich und Rüsselsheim: 

Regina Engel:  regina.engel@bistum-mainz.de 

Tel: 06102-799 26 16 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://kirchenmusik.bistummainz.de/
http://kirchenmusik.bistummainz.de/
mailto:regina.engel@bistum-mainz.de
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Kolping 
Am Freitag, 24. September 2021 findet die jährliche Kolping-Kleidersammlung 

statt. 

Die Kleidersäcke können in der Zeit von 13:00 bis 15.00 Uhr am Pfarrhaus  

St. Josef abgegeben werden. 

Auf Wunsch werden die Kleider auch abgeholt. 

Bitte wegen Terminvereinbarung bei Agnes Knieling, Tel. 27568 anrufen. 

Leere Kleidersäcke liegen in den jeweiligen Kirchen aus. 
  

 

Öffnungszeiten unserer Kirchen während der Coronazeit  

ausschließlich für das persönliche Gebet  

St. Josef:   täglich von 08:00 bis 17:00 Uhr 

Wir bitten Sie zu berücksichtigen, dass während der 

öffentlichen Gottesdienste die Kirche nur für angemeldete 

Personen zugänglich ist. 

St. Franziskus:   montags von 16:00 bis 17:00 Uhr  
  

 

Orgelspenden 
Konto-Inhaber: Kath. Kirchengemeinde St. Josef 

IBAN:DE11 5065 2124 0034 0043 41  Sparkasse Langen-Seligenstadt 

Verwendungszweck: Orgel St. Josef 
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Jesus, der uns ... 

Rosenkranzgesätze zu den Sonntagsevangelien 

 

Es muss nicht immer der „Freudenreiche“ oder „Lichtreiche“ 

Rosenkranz sein. Die Möglichkeiten der Gestaltung eines 

Rosenkranzgebets oder einer -andacht sind so zahlreich, wie es 

Aussagen über und zu Jesus gibt. 

Nahezu jeder Evangelientext kann in Jesusanrufungen meditiert werden. 

– Die Sonntagsevangelien und -lesungen können auf diese Weise 

meditiert werden – im Vorhinein als auch in der Woche danach. Das ist 

nicht immer einfach, aber entsprechende Gesätze zu formulieren, ist 

bereits ein Teil dieser Meditation … 

 

 

23. Sonntag im Jahreskreis 

Effata-Ritus heißt das Ritual, bei dem einem Täufling Ohren und Mund 

berührt werden. Er soll das Evangelium vernehmen können und selbst 

verkünden. – Das ist unser Auftrag als Christen: Gottes Wort aufnehmen 

und es mit Hand und Mund weitergeben. 

 

• Jesus, der gekommen ist, Kranke zu heilen. 

• Jesus, in dem sich der Himmel zu uns neigt. 

• Jesus, der uns für Gottes Wort öffnen will. 

• Jesus, der auch unsere Stimme braucht. 

• Jesus, der auch unser Heiland sein will. 
 

 

 

24. Sonntag im Jahreskreis 

Ob Jesus es nötig hat zu wissen, was die Menschen von ihm denken und 

für wen sie ihn halten? Das wohl nicht – aber für uns ist es nötig, dass 

wir uns fragen, wer Jesus für uns ist und wofür wir ihn halten. 

 

• Jesus, der als Messias zu uns kam. 

• Jesus, in dem die Schrift erfüllt wurde. 
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• Jesus, der den Weg des Kreuzes für uns ging. 

• Jesus, der uns in seine Nachfolge ruft. 

• Jesus, der uns das Kreuz tragen hilft. 

 

25. Sonntag im Jahreskreis 

Zwei verschiedene Welten: Jesus zeichnet den Jüngern seinen Weg der 

Erniedrigung bis in den Tod hinein vor – und diese sprechen darüber, 

wer unter ihnen der Größte sei. Die Weltwirklichkeit ist eine andere als 

die des Reiches Gottes. Denn im Niedrigen und Kleinen begegnet uns 

Gott selbst. 

 

• Jesus der zum leidenden Gerechten wurde. 

• Jesus, in dem sich die Schrift erfüllte. 

• Jesus, der sich zum Diener aller gemacht hat. 

• Jesus, der den Kleinen und Geringen nahe ist. 

• Jesus, in dem uns Gott begegnet. 

 

26. Sonntag im Jahreskreis 

Der Geist Gottes weht, wo er will – er kann auch Menschen ergreifen und 

für das Reich Gottes handeln lassen, die nicht zu Jesus gehören. Wie der 

Herr sie nicht gehindert hat, so sollen auch wir dem Geist Gottes Raum 

geben – bei uns und auch außerhalb unserer Kirche. 

 

• Jesus, der uns seinen Geist geschenkt hat. 

• Jesus, dessen Geist Menschen überall ergreifen kann. 

• Jesus, in dessen Namen auch heute Wunder geschehen. 

• Jesus, in dessen Namen unser Heil liegt. 

• Jesus, der unsere Liebe zu den Menschen lohnt. 
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Novene zum Hl. Josef 
8. Tag  

 

Josef – der gute Pflegevater  

 

„Seine Eltern reisten jedes Jahr zum Paschafest nach Jerusalem.” Auch als Jesus 12 

Jahre alt geworden war, zogen sie hinauf. Bei der Rückkehr aber blieb er in 

Jerusalem, „ohne dass seine Eltern es merkten”. Sie suchten und fanden ihn 

schließlich nach drei Tagen im Tempel unter staunenden Zuhörern. „Als seine 

Eltern ihn sahen, gerieten sie außer sich, und seine Mutter sagte zu ihm: Kind, 

warum hast du uns das angetan? Dein Vater und ich suchten dich voller Angst. Da 

sagte er zu ihnen: Wie konntet ihr mich suchen? Wusstet ihr nicht, dass ich im Haus 

meines Vaters sein muss? Doch sie verstanden nicht, was er damit meinte. Dann 

kehrte er mit ihnen nach Nazareth zurück und war ihnen gehorsam.” (Lk 2,41-51) 

„Jesus unterstellt sich seinen Eltern in allem, wie das im Orient üblich ist. Josef und 

Maria sorgen für ihren Sohn. Sie geben das Beispiel einer zugleich menschlichen 

wie heiligen Familie. Und Josef ist ein herzensguter Vater. Er ist „der Mann eines 

beispielhaften Gottvertrauens, Glaubens und Gehorsams, der Mann der keuschen 

Ehrfurcht, der treuen Arbeit und Fürsorge für seine Familie. (A. Vögtle).”  

Papst Johannes Paul II. aus einer Ansprache, die er am 19. März 1980 

 

Heiliger Josef, hilf uns, unseren Kindern gute Eltern zu sein, und dass wir allen, die 

mit uns zu tun haben, mit väterlichem Wohlwollen begegnen. Und sei uns ein 

mächtiger Fürsprecher in unseren Anliegen. 
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Regelmäßige Termine 

Gelegenheit für persönliches Gespräch und Beichte: nach Absprache 

Pfarrbüro:  Tel.: 06102 79 92 60 

   Fax.: 06102 799 26 26 

Öffnungszeiten   dienstags – mittwochs - freitags  10:00 – 15:00 Uhr 

   donnerstags     11:30 – 15:00 Uhr 

Gruppen- und Messdienerstunde:  zurzeit keine Gruppenstunden 

Gruppenleiterrunde:  zurzeit keine Treffen 

Tauftermine:  Termine nach Absprache 

Krankenkommunion:  in der Regel am Herz-Jesu-Freitag (1. Freitag im Monat) 

Elisabethenverein: zurzeit keine Treffen 

Kirchenchor:  zurzeit keine Proben  

Kolping:  zurzeit keine Treffen 

Senioren:  zurzeit keine Treffen 

Speisekammer:  in der Regel freitags von 8:30 bis ca. 13:00 Uhr 

Herausgeber 

Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Neu-Isenburg 

Kirchstr. 20 – 63263 Neu-Isenburg - Tel.: 0 6102/799 26-0 – Fax: 0 6102/799 26 26 

 

E-Mail: pfarrbuero@st-josef-online.de - Homepage: www.st-josef-online.de 

Pfarrer Martin Berker                       pfarrer@st-josef-online.de Tel. 799 26-11 

Kaplan Pater Biji Purakkeril           kaplan@st-josef-online.de  Tel. 799 26-13 

Pastoralassistentin Stefanie Bitz-Künster 

            s.bitz-kuenster@st-josef-online.de Tel. 799 26 15 

Hausmeister Roland Trunk            r.trunk@st-josef-online.de  Tel. 799 26-14 

Regionalkantorin Regina Engel     regina.engel@bistum-mainz.de Tel. 799 26-16 

Kita St. Josef                              www.kita-stjosef-ni.de  Tel. 16 25 

Kita St. Franziskus                    www.kitastfranziskus.de Tel. 219 33 

Pfarrgemeinderat: 

Palmi Blatz, PGR-Vorsitzende    pgr@st-josef-online.de 

Carl Gruhn, stellvertr. PGR-Vorsitzender 

Webseiten 

                                                                  webteam@st-josef-online.de 

  

Startseite Pfarrei St. Josef Neu-Isenburg             www.st-josef-online.de 

 

  Newsletter der Pfarrei St. Josef Neu-Isenburg 

  So bleiben Sie immer auf dem Laufenden!    

 

                                YouTube-Kanal St. Josef Neu-Isenburg                                
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